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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich

Otto Hendel in Halle
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Inſerate
werden für die Spaltzeile oder derenC gwr e n Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

7 Expeditionen angenommen

Der Bote für das Saalthal

3

Siebenter Jahrgang

Pr 123
Abonnements Anzeige

Beſtellungen auf unſere Zeitung für den Monat Juni
werden von allen Reichspoſtanſtalten zu einem Drittel
des vierteljährlichen Abonnementspreiſes in Halle von
unſern Expeditionen Moritzzwinger 12 und gr Ulrichs
ſtraße 47 zum Preiſe von 64 Sgr angenommen

e Telegraphiſche Nachrichten
Rom 24 Mai Das Befinden ves Papſtes hat ſich ſo

weit gebeſſert daß derſelbe heute einen Spaziergang in den
Giärten des Vaticans machen konnte

Haag 25 Mai Die in vergangener Woche gemeldete
Nachricht von der bevorſtehenden Demiſſion des ganzen Mi
niſteriums hat ſich in dieſem Umfange nicht bewahrheitet der
Juſtizminiſter de Vries allein hat geſtern um ſeine Entlaſſung
gebeten

T h

Deutſches Reich
Deutſcher Reichstag 36 Sitzung vom 25 Mai

Auf der heutigen Tagesordnung des Reichstags ſtand die erſte Le
ſung des Staatshaushaltsetats in Verbindung mit der erſten
Leſung einer Anzahl finanzieller Geſetzentwürfe r des Unter
ofſizierſoldes Erweiterung der Militärerziehungs und Bi dungsanſtal

üſſe an Offiziere und Reichsbeamten Forderungenten Wohnungszuſ re runräſident Delbrück eröffnet die Debatte mit einerfür die Marine
Ueberſicht über die finanzielle Geſammtlage des Reichs Das Soll der

sentſchädigung mit Einſchluß der örtlichen Contribu
tionen beträgt 1,395,545,865 Thaler davon ſind reſervirt dem Geſetze
vom vorigen Jahre gemäß 400,000,000 Thaler es bleibt alſo ein
Soll von 995,545,865 Thaler Davon hat Frankreich sezenn
722,879,198 Thaler Es bleiben zu zahlen 272,666,667 Thaler Nach
Abzug der gemeinſamen Reichsabgaben wie ſie die dem Reichstag bei
ſeinem Zuſammentritt J Ueberſicht aufführt kommen zur Ver
theilung an die Staaten des früheren norddeutſchen Bundes 596 an
die ſüddeutſchen Staaten 144 Millionen Die letzteren haben bereits
101 Millionen erhalten 10 Millionen mehr als ihnen nach der Lage
der von Frankreich bereits geleiſteten Zahlungen zukam Von den
reſervirten 400,000,000 Thaler ſind conſumirt 187 Millionen für den
Kriegsinvalidenfonds 72 Millionen für Ausbau der Feſtungen 37
Millionen für die elſäſſiſchen Eiſenbahnen u ſ im Ganzen 317
Millionen An dieſe Darſtellung knüpft der Miniſter eine Ueberſicht
über die Ziffern der einzelnen Etats für 1873 und über die characte
riſtiſchen Erſcheinungen auf dem Gebiete der Einnahmen und Ausgaben
die ſich im Vergleich zum Vorjahre herausgeſtellt haben Abgeord
neter Richter unterwarf in zweiſtündigem Vortrage das Verfahren
der Militärverwaltung einer ſehr ſcharfen aber vom Hauſe zumeiſt
beifällig aufgenommenen Kritik nachdem er ausgerechnet daß höchſtens15 Millionen von den 5 Milliarden für productive Zwecke übrig
bleiben würden Alles ſei für mililäriſche Zwecke verwendet und Dank
der ſteigenden Militärlaſt ſtelle ſich eigentlich ſchon pro 1874 ein De
ficit von 6 Millionen heraus das nur durch Ueberſchüſſe aus dem
Jahre 1872 gedeckt werde Redner beleucht t die verſchiedenen Flotten
gründungspläne tadelt daß für militäriſche Zwecke viele Killionen
ohne vorherige geſetzliche Ermächtigungen verausgabt worden ſeien und
erklärt daß ſeine Partei bereit ſei von dem Pauſchquantum zurück
utreten wenn die Militär Verwaltnng ihrerſeits auch nicht ferner auf

ihrem beſtehen und den Etat dem Reichstage zur Prüfung jeder ein
zelnen Poſition vorlegen wollte Redner geht ſchließlich in eive ſehr
detaillirte Kritik des hre ein und plaidirt namentlich für
eine Verkürzung der Dienſtzeit Abg v Ben da glaubt daß man an
die Beurtheilung der Finanzlage mit einer gewiſſen rückhaltenden Vor
ſicht gehen müſſe Die dauernden Ausgaben im Reichsetat überſteigen
die dauernden Einnahmen um 28 Millionen Thaler Von den Ueber
ſchüſſen des Jahres 1872 ſind 8 Millionen auf die außerordentlichen
etwa 5 Millionen auf die ordentlichen Ausgaben des Jahres 1874
angewieſen Würde man den Ueberſchuß nur zu außerordentlichen

franzöſiſchen Krie

Halle a d Saale Mittwoch den 23 Mai

Ausgaben verwenden ſo würde man pro 1874 nicht zu einer Ermä
ßigung der MatrikularAnlagen ſondern zu einer Erhöhung derſelbenvon ca 3 Millionen Thaler kommen Dſfenes Geheimniß iſt es daß

die Reichsregierung ſchon in wenig Monaten die Abſicht hat uns fürdie weitere Erhaltung der Armee Forderungen vorzulegen deren Ziffer

nicht zu einer Beſſerung der finanziellen Lage führen wird
Solcher Lage gegenüber dürfen wir unſere Augen nicht ſchließen Erſt
wenn ein vollſtändiger Etat ſür die Militär Verwaltung vorliegt wer
den wir mit Sicherheit das Budget berathen können Wir erwarten
daß die Reichsregierung uns über die in Ausſicht ſtehenden Forde
rungen in der klarſten und beſtimmteſten Weiſe reinen Wein einſchen
ken wird und beantrage ich deshalb den Etat und alle dazu gehörigen
Geſetze an die Budgetcommiſſion zur Vorberathung zu verweiſen
Staatsminiſter v Kamecke Jch ergreife nur das Wort um nicht
den Schlus zuzulaſſen als ob die Reichsregierung in der Lage wäreden hier gehören Ausführungen in allen Punkten beizutreten Dies

iſt durchaus nicht der Fall Jn der Spezialdbatte wird ſich Gelegen
heit darbieten Jrthümer zu berichtigen Daß für 1874 nicht ein
detaillirter Plan für die Armee vorgelegt werden konnte bedauere ich
am meiſten Das Pauſchquantum hat für die Militärverwaltung keine
Vortheile wohl aber giebt es Veranlaſſung glauben zu laſſen als
ob Dinge vorgenommen würden welche nicht mit dem Etat im Ein
klange ſtehen Hört et Jch wünſche den Etat damit der Reichs
tag klar ſehe was für die Armee nothwendig iſt und ich hoffe er
wird die Wäre ngen alsdann bewilligen auch wenn ſie ſich erheblich
erhöhen ſollten Nach einer kurzen Bemerkung des General von
Voigts Rhetz über die Lokalitäten der Kriegs Akademie und Artille
rieſchule und nachdem der Abg v Behr Greifswald die zweite Be
rathung der Vorlage im Plenum befürworter und ſich beſonders für
Aufhebung des Eiſenzolles und Freigabe der Maſchinen ausgeſprochen
wird die Berathung vertagt Nächſte Sitzung Dienstag 12 Uhrne oſtvertrag mit Jtalien und Fortſepung der Etats
erathung

Die Nachrichten aus Verſailles haben eine begreifliche
Senſation hervorgerufen Auf der geſtrigen parlamentariſchen
Soirée des Fürſten Bismarck hatte ſchon die Niederlage Thiers
und ſeines Miniſteriums ſehr überraſcht Der Rücktritt des
Präſidenten der heute früh bekannt wurde war geſtern Abend
erſichtlich auch in Regierungskreiſen noch nicht erwartet Die
Rechte in Verſailles fürchtete offenbar bei dem Wahlgeſetz den
Kürzeren zu ziehen will die Wahlen ſo lange wie möglich hin
ausſchieben und dieſe ſelbſt leiten Die deutſche Regierung
wie dies auch in der Natur der Sache liegt wird ſich vorerſt
zuwartend verhalten und nur im Nothfalle von dem Art 6 der
Berliner Convention vom 15 März Gebrauch machen der die
Räumnng in Frage ſtellt wenn Frankreich ſeinen Verpflich
tungen nicht nachkommen ſollte Bezüglich der anderen euro
päiſchen Mächte herrſcht allgemein die Ueberzeugung dieſelben
würden ſich nicht einmiſchen ſo lange ſich Frankreich ſelbſt der
Einmiſchung in Spanien und Jtalien enthalte Auf die Faß
tung der Börſe hat der Rücktritt Thiers kaum einen Einfluß
ehabt denn man gibt ſich der Hoffnung hin daß es Mac
zahon nöthigenfalls mit Waffengewalt gelingen werde was

Thiers durch Güte nicht möglich machen konnte die Umtriebe
der Parteien zu hemmen und dadurch dem Lande die ihm ſo
ſehr nothwendige Ruhe zu geben

Fürſt Bism arck iſt von ſeinem neulichen Unwohlſein
vollkommen wieder hergeſtellt

Der Verfaſſungsausſchuß des Bundesraths hat ſich am
Sonnabend für Ablehnung der Reichstags Diäten
ausgeſprochen aber für die Gewährung freier Fahrt auf den
StaatsEiſenbahnen welches Verfahren die Privatbahnen vor
ausſichtlich ebenfalls befolgen werden

Geſtern haben alle Fractionen Berathung gehalten um
über die Frage der Vertagung des Reichstages und
einer Fortſetzung ſeiner Arbeiten im Herbſt ſich zu verſtändi
gen Die Conſervativen Freiconſervativen und die freie

Nationalliberalen in ihrer

ww,
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rer eine Vertagung erklärt die
ehrheit die Vertagung für nöthig

gehalten haben falls das Militärgeſetz in dieſer Seſſion noch
erledbigt werden ſolle Jm Bundesrath herrſcht wenig Nei
gung für die Vertagung namentlich ſind die ſüddeutſchen Mit
glieder dagegen

Die Germania ſammelt in einem Expeditionsbrief
kaſten für die Geiſtlichen in der Schweiz natürlich für die
jenigen welche wegen Ungehorſams gegen die Geſetze ſuspen
dirt werden mußten ſowie für das arme Miſſion skirch
lein zu Ehren des göttlichen Herzens Jeſu im Herzogthum
Anhalt Für letzteres hat ein Ungenannter aus Ham
burg fünf Thaler dargebracht S

Straßburg 22 Mai Wie aus guter Quelle verlautet
ſollen die meiſten Gemeinderathsmitglieder den Be
ſchluß gefaßt haben ihre alten Stellen wieder anzunehmen
nur verlautet noch nichts Beſtimmtes darüber wie ſie ihre
Handlungsweiſe ſowohl der Regierung als der Bevölkerung
gegenüber rechtfertigen werden Jmmerhin aber iſt nicht zu
verkennen daß ſich unſere Verhältniſſe täglich mehr klären

Verhandlungen der Regierung mit den zum Einlenken ge
neigten Mitgliedern des Gemeinderathes haben zu dem Er
gebniß geführt daß alle Hoffnung für die Ernennung des Hrn
Klein vormals Maireverweſer zum künftigen endgültigen
Bürgermeiſter unſerer Stadt vorhanden iſt

Angeſichts der Schwierigkeiten welche gewiſſe Lebensverſiche
rungs Geſellſchaften vor Auszahlung der Verſicherungsſumme
erheben iſt dcks W ende Erkenntniß des leipziger Ober Handelsgerichts von großer hugteit Die Geſellſchaft hatte ſich geweigert

die verſicherte Summe auszuzahlen weil der Verſtorbene den Beſtim
mungen der Police entgegen früher überſtandene Krankheiten ver
ſchwiegen hatte Jn der endgültigen Entſcheidung des Ober Handelsgerichts iſt nun ausgeführt daß Fe Eingehung einer Lebensverſiche
rung der Verſicherungsnehmer auch verpflichtet ſei frühe e Krankheiten

anzuzeigen daß aber wenn er dies nur aus Fahrläſſigkeit unterlaſſe
der Vertrag nicht ungültig ſei ſelbſt wenn grobe Fahrläſſigkeit vor
liege da gemeinrechtlich rückſichtlich der Verletzung von Obligationen
nur bei beſtehenden Obligationen die culpa lata dem dolus gleichſtehe
nicht auch bei Eingehung von Obligationen

Der Kultusminiſter hat in einem Streitfalle dahin entſchieden
daß der über Land gerufene Arzt in jedem Falle die im S I des
Geſetzes vom 9 März 1872 gedachte Fuhrkoſten Entſchädigung zufordern hat ohne Rückſicht darauf ob die d i eiee
wendet ſind oder ob der Arzt die Tour zu Fuß zurückgelegt hat

Großbritannien
Von der Weſtküſte Afrikas trifft die Nachricht ein daß die

eingeborenen Truppen unter Lieutenant Hopkins die Aſchantis
mit ſchweren Verluſten geſchlagen und zurückgedrängt hätten

Reichspartei ſollen ſich

Die Fantiſtämme bleiben in der Nähe der Küſte und in Cape
Coaſt Caſtle traf man alle Anſtalten um ſich für einen plötz
lichen Ueberfall vorzubereiten

Frankreich hParis 25 Mai Der Wechſel der Regierung hat ſich
vollzogen ohne daß es irgendwo zu Ruheſtörungen gekommen
wäre nicht einmal lebhafte Demonſtrationen fanden ſtatt
Denn was geſtern Abend auf den Boulevards vor ſich ging
waren lächerliche erkünſtelte Kundgebungen nicht der Beach
rung werth Auch die Rückkunft der Deputirten von Verſailles
in der Nacht ging ohne allen Lärm vorüber die Polizei hatte
aber die Vorſicht gebraucht den Bahnhof St Lazare der ſeit
mehreren Tagen der Sammelplatz aller politiſchen Bummler
war räumen zu laſſen An Vorſichtsmaßregeln hatten es die
Royaliſten übrigens nicht fehlen laſſen ſie traten nux nicht

Tage weil es eben nicht zu Ruheſtörungen kam Angeb
ich war die Garniſon durch Jnfanterie und Kavallerie ver

Vom Altar in den Krieg
Lothringiſchez Familiengeſchichte aus den Jahren 1870 1871

Von

M Ant Niendorf
Fortſetzung

Die Sprache der Liebe in ihrem Glück iſt eine Jdylle ſie
iſt kein Gegenſtand der Erzählung Sie iſt ein Feſtſtück des
Lebens das eine wunderbare Muſik verherrlicht und verklärt
was ſoll das arme proſaiſche Wort darüber ſchreiben

Als ſie ſich ſpät am Abend trennten ward die Erwartung
bis zum nächſten Tag zur ſehnſuchtsvollen Ewigkeit Der lie
bende Ernſt ſandte ſeiner Geliebten am Morgen jene unſterb
lichen Strophen des großen Britten in einem zierlichen Brief

Mein Erdenleib o wärſt du doch Gedanke
So trennten nicht von Dir mich Raum und Zeit

Mein Wunſch befreit von jeder Erdenſchranke
Flög flügelſchnell zu Dir Du holde Maid

Und weilteſt Du am fernſten Weltenrande
Was ficht s mich an Jch denk an Dich und ſchwände

Jm Nu dahin weit über Meer und Lande
Jch ein Gedanke wunderbar behende

Doch ach du wirſt mich tödten du Gedanke

20

Du ſagſt mir daß ich Erd und Waſſer bin
Daß ich gehemmt und träg am Boden ranke

Durch Zeit und Raum von Jhr geſchieden bin
Das Elementenpaar der Erdenſchwere

Was gab es mir Sein Sinnbild nur die Zähre
Felice ſchlug daſſelbe Buch der Lieder auf und ſandte ihm

folgende Strophen zurück

Seit ich allein bin ſcheint mir nichts zu taugen
Mein Sinn iſt dumpf und mein Gedanke ſchwer
Es kam der Morgen und ich hob die Augen
Allein ich träumke wachend nur noch mehr

Mein Auge ſieht die Blumen und Geſtalten
Doch nichts davon vaängt meinen Sin nen an
9 kann von keinem Ding ein Bild behalten

ls nur Dein Bild Dein Bild Du ſüßer Mann

Der Tag die Nacht der Wald der Fluß die Aue
Die Sonne und der Himmel blau und klar
Gleichviel ob ich ſie meide oder ſchaue
Sie tragen all Dein Antlitz immerdar
Jrr iſt mein Sinn und wird nicht eh geſunden

ls bis mein Auge ſelber Dich gefunden

Am Nachmittag des 4 Juli ſahen ſich die Liebenden wieder
in Recueil Die ſtolze Stiefmutter war mit Girard und ſeinen
Schweſtern nach Straßburg verreiſt ob aus Aerger über die
geſtörten Entwürfe die die plötzliche Verſöhnung mit dem
Baron durchkreuzt laſſen wir dahin geſtellt Deſto harmloſer
fühlten ſich die Liebenden Nur Theuring hatte ſeinen Kopf
etwas voll es iſt bereits bekannt welche Fülle von Aufträgen
der Fabrikherr auf Rechnung der franzöſiſchen Regierung be
kommen ſie verlangten vie ſchärfſte Anſpannung aller Kräfte
aber gerade dieſe Situation begann der natürliche Jnſtinkt
ſeiner Arbeiter ausbeuten zu wollen der Dämon der Strikes
verſuche rührte ſich und gab zu ärgerlichen Differenzen und
eng Anlaß denn Theuring war hart eigenwillig
herrſchſüchtig und dennoch befand er ſich nur zu ſehr in der Lage
nachgeben zu müſſen ſollten nicht bei der zugemeſſenen koſt
baren Zeit Stillſtand und Verſäumniſſe eintreten

Den Liebenden ſchien im Park der ſonnige Ha um ſo
unbewölkter hernieber Am Abend kamen die Pariſer Zeitun
gen an und der einſilbig geſtimmte Fabrikherr flog bei Tiſch
den Conſtitutionel durch Plötzlich ſprang er auf und ging
durch die Stube

Seltſam ſeltſam rief er mehrmals
Was finden Sie ſeltſam lieber Vater fragte Felice
Da leſen Sie ſelbſt Herr v Hellengau ſagte der Fabrik

herr und reichte dem Baron die achricht hin wonach Gene
ral Prim dem Prinzen Leopold von Hohenzollen die ſpaniſche
Königskrone angeboten und dieſer ſie angenommen habe

Nun da r ja die armen Spanier endlich einen König
nach dem ſie ſeit einem Jahre vergebens ſuchten lächelte Ernſt
von Hellengau harmlos

Aber was wird Frankreich was wird der Kaiſer ſagen
fragte Theuring lauernd

u

Seele treten

der ſpaniſchen Nation achten Sehen Sie hier ſteht ja auch
des Weiteren Wenn das ſpaniſche Volk den Schritt geneh
migt und angerathen hat ſo es uns denſelben vor Allem
mit h Achtung in Erwägung zu ziehen welche der
ſouveräne Volkswille uns einflößt

Aber der Nachſatz fiel Theuring ein der Nachſatz Wir
konnten die Regung des Erſtaunens nicht unterdrücken einen
preußiſchen Prinzen auf dem Throne Karl s V zu ſehen

8 urplötzlich auf dieſen Einfall gekommen iſt ſcherzte der
aron

Der Fabrikherr ſchwieg verſank in ſeine Lekture und Ernſt

ander die Abendſtunden verplaudernd zurück
Am Dienstag früh ſandte Ernſt ſeiner Geliebten wieder

einen poetiſchen Morgengruß Auch dieſer Tag verging ſie

kümmerte ſie kaum Die Zeitungen brachten am Abend die

Geſandten v Werther worin Seitens Olliyier s die auden Worte fielen daß die franzöſiſche Regierung die Annahme
der Candidatur als einen Kriegsfall betrachten würde

auf Berg und r herniederſchaute wie
benden der ganze

Wie war um ſolcher In en u willen
ein Krieg möglich Ganz Deutſchland glaubte nicht
und dieſe beiden Glücklichen am allerwenigſten
Am 6 fuhren ſie Beide nach Saarbrücken um einige

chwirrten die Luft eines immer ungereimter als das
m Abend kam die telegraphiſche

c

aufß F eich den Prinzen von Ho llern nichtſpaniſchen Thron idtg Wele n
t

Sie werden nichts ſagen und das Selbſtbeſtimmuvgsrecht

on aber auch d durchdie Weisheit der europäiſchen ete der Je üſgla
laſſen würde Mit jedem Tage ſtieg die Ungewißheit und die

Mögen ſie erſtaunen wir erſtaunen auch daß Spanien

und Felice verſanken in ihr Reich der Liebe traulich mit ein

machten Beide einen Spaziergang in die Berge Die Politik

Unterredung Ollivier s und Gramont s mit dem preußiſchen
en

Allein in dieſer Abgeſchiedenheit mitten in der prachtvollen
Umgebung eines heitern Julitages der ſo i und friedlich

onnte den Lie
mfang dieſer Verwickelung ernſtlich vor die

daran

venienzbeſuche zu machen Hier fiel Ernſt zum erſten Maledie erregte Stmmg der G daſoet r Seit m

utwort des t nGramont an welche er auf die Cochery ſche e 1
dem geſ n Körper gegeben Sie ſprach beſtit

S

e

S r e

h
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Boule errn Th d wie er ſeinen Fallt erfährt man noch nichts wenn wir ihn beurthei
o wird er für einige v an einer tiefen Verſtimmu

den Mac Mahon machte ihm gerade einen Beileidsbeſuch
die Deputation erſchien um ihm ſeine Wahl bekannt zumachen Benachrichtigt verließ er Thiers ſofort und eilte her

bei Zwar ſträubte er ſich die Wahl anzunehmen r doch
wohl nur zum Schein er ſagte bald Jal Er trug die kleine

WMarſchallsuniform Alles in Allem kann man gar nicht glau
ben daß ihm ſeine Wahl überraſchend kam er war von Allem

was geſchehen ſollte unterrichtet und nachdem er den Rücktritt
Thiers erfahren wußte er auch wohl was ihm bevorſtand
Die r iſchen Blätter verhalten ſich noch ſchweigſamdie rohalſtiſchen können ihrer a Stimmung kaum
werden Esz,fehlt nicht an Stimmen welche behaupten die
Fäden der ganzen Jntrigue welcher Thiers zum Opfer fiel
liefen in Rom e Wenn das richtig iſt ſo muß man
ſagen daß die Maſchinerie trefflich conſtruirt war Aber welch
trauriger Blick in die Zukunft eröffnet ſich dann für Frankreich
Paris 26 Mai Nirgends Ruheſtörungen Hr Thiers

t Bahn hier angekommen und hat vorläufig in einem ſeiner
h wägerin gehörigen Privathaufe Wohnung genommen Wie
es heißt wird er ſchongin den nächſten Tagen als Deputirter

in der Verſammlung erſcheinen Auf eine längere Dauer des
gegenwärtigen Zuſtandes rechnet niemand niemand fürchtet
aber auch Bürgerkrieg Staatsſtreiche u dgl für s Erſte we

n gue nicht Das ſieht man ſchon an der Haltung der
Büörſe welche den Wechſel mit einer Hauſſe begrüßte Mac

I WMahon allerdings an ſtaatsmänniſchen Kenntniſſen Thiers
I veit nachſtehend bedeutet wenigſtens die Ordnung von einem

politiſchen Programm reden zu wollen wäre Thorheit Daß
er mit einer ſo ſchwachen und in ſich geſpaltenen Majorität

hinter ſich länger ſich werde halten können iſt kaum anzu
nehmen Auch das Miniſterium dürfte in ſeiner gegenwärti

gen Buntſcheckigkeit das letzte des Hrn Thiers welches gerade
ein Alter von ſieben Tagen erreichte nicht lange überleben
Es zählt zwei Legitimiſten Ernoul und Batbie zwei Bona
h pa n Magne und Dampierre die übrigen ſind Orleaniſten
e An meiſten haben bei dem Regierungswechſel die Bona
partiſten gewonnen und man konnte ſchon geſtern Abend in
einem Cafe auf den Boulevards des Italiens hören wie halb

betrunkene Offiziere den Kaiſer leben ließen Mac Mahon
3 mit der Exkaiſerin noch immer in Verkehr guf ihren

Wunſch hat er auch beim Verkauf der kaiſerlichen Habſeligkei
ten vier Prachtwagen erſtanden die ſich gegenwärkig noch in
Paris befinden Einer ſeiner Adjutanten beſorgte des Geſchäft
in ſeinem Auftrage und dieſer ſelbe Mann äußerte geſtern
in dieſen Wagen werden die Kaiſerin und der kaiſerlichePrinz ihren r in Paris halten So ſiegestrunken iſt

man in dieſen Kreiſen Auch der General Fleury der bei
der Exkaiſerin in Chiſelhurſt war iſt ſpornſtreichs abgereiſt
und in Paris bereits nen Die Marſchallin Mac
WMakhon machte der Frau Thiers heute einen Beſuch aber

Frau Thiers war nicht z Hauſe Hr Thiers empfing ſie
indeß mit großer Freundlichkeit Ueber die Haltung des letz

teren bei den Debatten am Sonnabend ſei hier noch bemerkt
daß er männlich und feſt auftrat nur den Zug bitterer Jronie

der an wichtigen Tagen feine Worte charakteriſirt vermochte
er nicht zu bemeiſtern

Ein er des Newyork Herald der ſich für Marſchall Ba
n ar interefſirt ſuchte unlängs eine Audienz beim Prinzen FriedrichKarl 8 dem Behufe nach um von ihm die ar einer Behaup

tung Bazaine s g erholen wonach der Prinz dem Marſchall bei der
Uebergabe von Metz geſagt haben ſoll Marſchall ſollte ihre mili
Rkäüäriſche Ehre je angegriffen werden ſo berufen Sie Sich nur auf mich

und ich werde Sie vertheidigen helfen Der Reporter konnte den
Prinzen nicht perſönlich ſprechen erhielt aber dem Newyorker Herald

zufolge von deſſen Adjutanten dem er ſein Anliegen vorgetragen hatte
folgende Antwort Jagdhaus Drei Linden 3 April 1873 Se

Kgl Hoheit n gre Carl n mich in Erwiderung auf
W geſtriges Anſuchen Jhnen mitzutheilen daß er ſich der genauen

orte der Unterhaltung die er mit Marſchall Bazaine pflog nicht ent
Se Königliche Hoheit iſt indeß überzeugt daß des Marſchalls

Angabe di richtig iſt und daß die in Jhrem Journal wieder
i ebenen Worte wirklich von ihm dem Prinzen geſprochen worden

nd da ſie die von Sr Hoheit gehegten Anſichten wirklich ausdrücken
Die beſagte Unterhaltung zwiſchen dem Marſchall und Sr Königkichen
Hoheit fand am 29 October 1870 im Schloß Corny an dem Tage

do die nnd men Truppen aus Mes marſchirten ſtatt Mit größter
I oschachtung habe ich die Ehre c v Capitän und perſoönlicher

Adjutant Sr Königlichen Hoheit
Man behauptet daß a in

an behauptet daß der König angeſichts der inneren poli
tiſchen Lage nicht nach Wien und Berlin gehen werde wie
es anfangs beſchloſſen war ſondern Priſiz Humbert ſtatt ſei

ner zunächſt nach Wien geht Man treffe bereits die Anſtal
ten zu ſeiner Abreife

Spanien
Das londoner Carliſtencomits fährt fort Siegesnachrichten

zu empfangen und zu veröffentlichen Nach einem Telegramm
aus Perpignan datirt 19 Mai verlor die carliſtiſche Armee
unter Triſtany in der Schlacht bei Oſo Aragonien nur 3
Todte während die Verluſte des Gegners ſich auf 52 an
Todten und Verwundeten belaufen Das erſte Bataillon des

Saballs ſchen Heeres war in Arenys de Mor einer wichtigen
afenſtadt am Mittelmeere eingerückt Eine andere Abthei
ng unter Robles hielt Cervara Provinz Palencig beſetzt
wei Carliſtencolonnen waren in äſtrozgo ins Feld gerückt

Oberſt Bosquet hatte fich an die Spitze einer Carliſtencolonne

pannung Es ſtellte ſich immer klarer heraus daß der edle
önig von Preußen kaum etwas von den Schritten Prim s
d des Prinzen von Hohenzollern gewüßt namentlich nach

dem der ſpaniſche Deputirte Salagzaar in öffentlicher Kund
gebung vom 8 Juli den n Hergang der Dinge erzählt

e allein Er ſich harmlos dieſem Lieblings edanken hingege
n und keine Ahnung ans Sachſen Eiferſucht tet

hätte Theuring war aus Geſchäftsrückſichten von Anfang
gegen den Krieg tadelte aber hart das unvorſichtige Vor ehenreußens mit dem es die Eiferſucht der franzö en Nation

fe er Baron dagegen vertheidigte lebhaft vie deutſchelitik und führte im Geſpräch alle einſchlagigen Momente in s

ld wodurch ſich oft heftige e zwiſchen den Bei
n entwickelten Plötzlich es w am 12 reiſte der Fabrik

Tochter pat er nur kurz daß ihn

t

h ünnt

orthin riefen
ten e auf und gaben

anunger in als am 13jene Depeſche brachten wonach

oltern der Kandidatur
n hatte Soeſſen nach wieden folgt
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Segovia eſtellt Die Nachricht einer Niederlage Saballs
vird als unwahr bezeichnet Daſſelke Telegramm giebt

Mittheilungen über die Einnahme von Martero Sa
balls hatte 1000 Carliſten unter ſich Die republikaniſche
Garniſon wurde durch 120 Mann überraſcht und ergab ſich
r Verwirrung Die Steuercaſſe mit 4000 Peſetas

l den Eroberern in die Hände und eine Requiſition von
00 Pfd St ward erhoben Prinz Alfonſo befand ſich bei

Capellades Ein weiteres Telegramm aus Bayonne berichtet
über Jnſubordination im Arſenal von San Fernando Die
Königlichen hatten das Zollhaus zu Urdax occupirt c g7

Es ſollenu Schlacht bei Guipuzcoa wird dementirt
edeutende Gewehrlieferungen angekommen ſein wovon 600

Stück an die Aue abgegeben wurden Jn Biscaya hatten
ſich zehn neue Carliſtenabtheilungen gezeigt

Das Miniſterium hat dem Vernehmen nach beſchloſſen für
die Wahl des Präſidenten der Republik den Weg des Plebis
cits vorzuſch agen Die miniſteriellen Blätter ſprechen ſich
für Figueras als zukünftigen Präſidenten der Republik aus
vorläufig aber erklärt dieſer ſein Amt nach dem Zuſammen
tritt der Cortes niederlegen und keine neue Würde annehmen
zu wollen

Aſien
Jn Hongkong erhielt man am 21 März kurz vor der Ab

fahrt des e folgendes Telegramm aus Schanghat
Die Audienzfrage iſt zugeſtanden Die Miniſter ver

ges wegen der Etiquette Der Audienztag iſt noch nicht
eſtgeſetzt Am 8 März wurde ſchon aus Tientſin berichtet
Die fremden Geſandten haben häufige Beſprechungen untereinander man vermuthet wegen der bienſſrage Späteren

Nachrichten zufolge hatten der Prinz Kung und der Yamen
der äußeren Angelegenheiten den Vertretern Deutſchlands
Englands Frankreichs Rußlands und den Vereinigten Staa
ten die offizielle Mittheilung von der Thronbeſteigung des
neuen Kaiſers und zwar an dem Tage ſelbſt wo ſie ſtatt
hatte gemacht Jn Folge deſſen richteten die erwähnten
Geſandten der öſterreichiſche und der italieniſche ſind abwe
ſend in Europa eine Collectivnote an den Prinzen Kung in
welcher ſie ihn erſuchten den Kaiſer zu vermögen daß er ihnen
geſtatte ihm ihre Glückwünſche in Perſon darzubringen Wie
es ſcheint hat dieſer gemeinſchaftliche Schritt der fremden
Diplomaten den erwünſchten Erfolg gehabt Die wichtigſte
Schranke welche den normalen internationalen Beziehungen
zwiſchen China und den fremden Mächten im Wege ſtand iſt
ſomit gefallen und der Kaiſer von China der Sohn des
Himmels tritt aus der Wolke die ihn bisher den Blicken
der Fremden entzog heraus um mit ihnen perſönlich über
die internationalen politiſchen Verhältniſſe zu verhandeln

e S e
Halle den 27 Mai

Jn dem neuerrichteten Puddlings Hammer und Walzwerk vonSpatz und Danneel in Diemitz erreignete ſich heute ruh nach
6 Uhr ein Unfall an einem Glüh oder Puddlingsofen welcher die
erhebliche jedoch keineswegs lebensgefährliche Verletzung eines Arbei
ters und geringfügige Contuſionen dreier anderen zur Folge hatte
Die alsbald in der Stadt in Umlauf geſetzten alarmirenden Gerüchte
von einem en Unglück erweiſen ſich demnach als ſehr übertrieben
gut Klarſtellung des Vorfalles ſei noch mitgetheilt daß in die ſog

uddlingsöfen welche zum Schmelzen des Roheiſens dienen in ge
wiſſen Zeiträumen zur Abkühlung und Feſtig ing des glühend gewor
denen Bodens Waſſer eingelaſſen wird Dieſes ward heute früh vor
genommen und es geſchah hierbei vermuthlich in Folge des Mitein
fließens eines fremden Gegenſtandes daß eine leichte Exploſion ſtatt
fand welche den Ofen beſchädigte und durch das Herausſchlagen der
Flamme einem Arbeiter einige Brandwunden zufügte Terartige Fälle
kommen überhaupt ſelten und auf älteren Werken mit gut eingeübtem
Arbeiterperſonal faſt gar nicht vor ſind aber bei einem neuen Eta
bliſſement wo ein Theil der Arbeiter noch wenig Uebung und Erfah
rung beſitzt leicht erklärlich

Auf dem heutigen Wochenmarkte wurden die erſten im Freien
gezeitigten Kirſchen von der Sorte der rothen Maikirſche und der
fruühen ſchwarzen Herzkirſche feilgeboten

Stadtverordneten Sitzung am 26 Mai
1 Ref Hr Jentzſch Die Jahresrechnung der Gottesackerkaſſe

pro 1872 abſchließend in Ausgabe und Einnahme 6624 Thlr 24 Sgr
10 Pf wird genehmigt Referent bemerkt dabei daß an die Kämmerei
wiederum 1000 Thlr abgezahlt worden ſeien die Aktiva jedoch noch
um 14,479 Thlr die Paſſiven überſteigen würden

2 Ref Hr Reg R Gneiſt In Bezug auf die neue Straße
durch den Stadtſchießgraben hatte die Verſammluug in
ihrer Sitzung am 12 Mai infolge eines Commiſſionsantrages den An
kauf des Stephanſchen Gartens und die Verlegung der neuen Straße
en von der bisher beabſichtigten geraden Richtung und mehr
nach Weſten zu für zweckmäßig erachtet und darauf den Magiſtrat
erſucht ſich über dieſes neue Projekt zu äußern Dieſe Aeußerung des
Magiſtrates liegt jetzt vor und zwar in ablehnender Weiſe Wenn
auch ſagt der Magiſtrat in dem betr Schriftſtücke die Majorität ſeines
Collegiums der Anſicht ſei daß eine Aenderung des früher feſtgeſtellten
und der höhern und allerhöchſten Ortes erwirkten Expropriation zu
Grunde gelegten Straßentraktes auch ohne Genehmigung der höchſten
Jnſtanzen möglich und die Beſchlußnahme hierüber als einer inneren

Angelegenheit dem Ermeſſen der ſtädtiſchen Behörden anheim falle ſo
halte er doch das Mittelſtraßenprojekt wie es nach langen Berathungeni J 1871 feſtgeſtellt worden und wie es jetzt hellweiſe ſchon in Aus

führung gebracht ſei für das beſte und einzig richtige Diejedenfalls
verkehrsreich werdende Straße müſſe gerade angelegt und dürfe da
durch nicht die große Zahl der krummen unſchönen Straßen der Stadt
noch vermehrt werden n da die dazu nöthigen Opfer durch die
z hoffenden Annehmlichkeiten nicht aufgewogen würden Die Thei
ung der Promenade e rechts und links von der Straße empfehle

ſich da die Bebauung der a einmal nicht zu vermeiden ſein
werde um dies in anſtändiger Weiſe durch die nöthige Raumgewäh
rung thun zu laſſen und würde dann dieſe Bebauung nur unter Bedingungen wie Anlage von Vorgärten z geſtatten e welche eine

Beeinträchtigung der Promenade verhinderten Auch die
des Stephanſchen Gartens hält der Magiſtrat für kein gutes Geſchäft
da durch ſpätern Verkauf von Bauſtellen das aufgewendete Capital
wohl ſchwerlich wieder eingebracht werden würde und er habe aus
dieſem Grunde bereits früher eine Offerte zum Ankaufe von Theilen
des Stephanſchen Gartens abgelehnt Er beantragt deshalb daß die
Verſ von r Beſchluſſe abſtehen und ſich mit ſeiner Anſicht ein
verſtanden erklären wolle Dieſe Erwiderung des t hat
nun der betr Commiſſion der Verſ zur Prüfung vorgelegen aber
deren Zuſtimmung nicht gefunden Sie hält zunächſt eine Promenaden
ſtraße in mehr gebogener Weiſe für angemeſſener wie die Promenaden
in Leipzig r würde z allgemeine Befriedigung gewähren Eine
Bevauung der weſtlichen Seite ſei nach dem neuen Projekte ebenfalls
möglich und zwar in der Weiſe daß man die Conceſſion zur Auffüh
rung von uregatigen Gebäuden nur ſolchen Perſonen geben dürfe
welche bereits ein paſſendes Grundſtück an jener Stelle beſitzen die
Vorgärten brauchen dann nicht zur Bedingung gemacht zu werd n
weil die Promenade unmittelbar vorüberführe und das Terrain für
die Beſitzer ein ſehr theures werde Die Acquiſition des Stephanſchen
Gartens werde aber die Möglichkeit gewähren nicht nur den Kauf
preis ſondern auch die bis ſebt ſchon auf die Straße verwendeten

en wieder zu gewinnen Die Commiſſion beantragt zu be
r n daß Zuk nach den Erwägungen der Mitth ilungen des

ſtrates der Ankauf des St ſchen Gartens und die Verlegüng der
neuen Straße nach Weſten für zweckmäßig und vortheilhaft erachtet
wird e eine Modification der in Vorſchlag gebrachten krummenStraßen inie der Art wie ſie auf dem Plane mit rother Farbe einge

Wa nnneee en n a e a eh

chnet iſt nicht ausgeſchloſſen erachtet wird da durch den letzten Ben der Verſ nur a henen die Lage der Straße h bezein
net werden ſollen c daß zur Herbeiführung einer Verſtän e mitdem Magiſtrate eine gemiſchte ommiſſion nach e es J 36
der St O eingeſetzt werde welche möglichſt ſchleunigſt zuſammenzu
treten re Die ren Stadtr Jordan und vom Hagen
treten für den Antrag des Magiſtrates ein Es wird von ihnen t
nächſt ein hiſtoriſcher Ueberblick der Angelegenheit gegeben wie ſie ſeit
nun zehn Jahren auf der Halleſchen Tagesordnung ſtehe und worüber
man ſich endlich in dem ſogen Mittelſtraßenprojekte geeinigt habe
Gegen die vorgeſchlagene Veränderung ſeien Promenadenanlaägen zu
beiden Seiten wohl vorzuziehen die Krümmungen würden in dem engen
Raume zu bedeutend und ein Vergleich mit Leipzig paſſe daher nicht
Die Befürchtung es wolle der Magiſtrat das links bleibende Ter
rain zum Gegenſtande der Speculation machen ſei völlig unbegründet
und das ſanitäre Moment ſei für den Beſchluß des Ma trat durchſchlagend gewefen daß eine völlig geſunde Straße mit ß

iem Luftzu
tritt von allen Seiten geſchaffen werde Dazu komme der finanzielle
Geſichtspunkt die Vorarbeiten hätten ſchon viele Koſten
verurſacht auch werde das Schulgehöft ſehr eingeengt Theile desſelben
müſſen weggenommen und an andrer Stelle neu gebaut werden pr

R Fiebig er theilt zunächſt mit daß Dr Stephan ſich habe be
reit finden laſſen die Friſt zur Entſchließung bis zum 15 Juli zu
verlängern Die Verſammlung brauche ſich mit dieſem neuen Vor
ſchlage nicht den Vorwurf der Jnconſequenz zu machen denn durch die
St ſche Offerte ſei die Sachlage eine völlig neue geworden die früher
zu Stande gekommene Einigung ſei das Product eine Compromiſſesgeweſen durch welche mehrere ſchroff ſich gegenüber ſtehende Meinun

gen ausgeglichen wurden Das neue Projekt gewähre die Möglichkeit
von guten Promenadenanlagen und u unſern Nachkommen das Ver
äußern von ſtädtiſchem Terrain auf der weſtlichen Seit verbieten Hr
Dr Müller Bei Gelegenheit der Ausſtellung des GartenbauVer
eins ſei in vielen Bürgern aber auch wie er wiſſe in ſehr einfluß
reichen Magiſtratsmitgliedern der Wunſch entſtanden die Anlagen des
Schießgrabens möglichſt zu erhalten man ſolle im Intereſſe der Bürn welche doch den Bau ausführe ſich füc das neue Project

entſcheiden 5Hr San R Dr Hüllmann und Hr Dr Schrader ſind für die
Anträge des Magiſtrates die Straße ſei von Anfang an die Haupt
ſache geweſen Promenade müſſe Nebenſache ſein die einzelnen Gründe
des Magiſtrates werden vertheidigt Hr Stadtrath Dr v Baſſe
witz glaubt das Intereſſe der Bürgerſchüle weſentlich gefährdet wenn
die Straße unmittelbar an derſelben vorüberſühre die Parterreräume
würden denn kaum verwendbar ſein wegen des lebhaften Straßenver
kehrs Während auch Hr Baurath Drieſemann wiederholt für
den Antrag des Magiſtrats ſpricht und namentlich den Koſtenpunkt der
beabſichtigten Aenderung ziemlich hoch berechnet treten noch die Herren

R v Radecke Kühl Bethke und Dr Müller für den Com
miſſionsantrag ein Die drei Anträge der Commiſſion werden ſchließ
lich mit allen gegen eine oder zwei Stimmen angenommen

3 Ref Hr Pfaffe Die Einrichtungen der Gasanſtalt ſind nicht
ausreichend um den vorausſichtlichen Bedarf für nächſten Winter zu
decken denn die Zunahme der Conſumtion t ſich in letzter Zeit be
deutend geſteigert Die Anlage einer Filiale wozu die Mittel des
Ankaufs eines Grundſtücks bereits bewilligt ſind ſtellt ſich als drin
endes Bedürfniß heraus daneben muß aber auch die bisherige Anhalt erweitert werden Das Curatorium der Gasanſtalt iſt unter Zu
iehung einer Autorität in dieſem Fache mit den nöthigen Vorarbeitenbereus beſchäftigt glaubt aber für jetzt die Anlage von 6 neuen Oefen

und Veränderung der Retortenloge in der Anſtalt zu einem Koſtenan
ſchlage von 11,000 Thlr nicht länger aufſchieben zu dürfen Die Be
willigung geſchieht nachdem ein Antrag des Hrn Dr Müller auf
enauere Mittheilung und Vorberathung gegen die Erklärung desStadtbaurathee daß dieſe Bauten nicht nur dringend nothwendig

ſondern auch integrirende Theile der beabſichtigten neuen Anlagen ſein
würden zurückgezogen wurde Schluß 77 Uhr

e

Provinzial Nachrichten
Am 14 Jan c wird in Halberſtadt der Harzer Städtetag

abgehalten werden Tages Ordnung 1 Bericht über die in Qued
linburg und Halberſtadt eingeführte Sterblichkeits Statiſtik 2 Mit
theilungen der Stadt Quedlinburg über Verhandlungen mit dem Rector
Uhlenhuth zu Anklam wegen Anfertigung einer Reliefkarte des Harzes
3 Wie regeln die Städte im Allgemeinen ihre Steuerverhältniſſe nach
Erlaß des zu erwartenden Klaſſenſteuergeſetzes 4 Freie Beſprechung
practiſcher Fragen aus dem Gemeindeleben Die Jnhaber ſtädtiſcher
Ehrenämter ſind theilnahn und ſtimmberechtigt

Die Wahl des Oberlehrers Dr Anton am Eymnaſium in Hal
berſtadt zum Director des Gymnaſiums u Burg im Regierungsbezirk
Magdeburg iſt beſtätigt

Perſonal Chronik Die Pfarrſtelle zu Biederitz Diöces Cracau iſt
dem Pfarrer in Sommersdorf Görne verliehen worden Der Superinten
dent und Pfarrer Klewitz in Eilsleben iſt durch Reſcript des evange
liſchen Ober Kirchenraths vom 30 April c zum Superintendenten der
Diöces Eilsleben ernannt worden Die neu errichtete evangeliſche
Hülfspredigerſtelle zu Sudenburg in der Diöces Magdeburg iſt dem
isherigen Hülfsprediger in Biere Winckler verliehen worden Am
Stadtgymnaſium zu Halle a d S iſt der Schulamts Candidat Dr
Lobe zum ordentlichen Lehrer gewählt und beſtätigt worden Bei
der Königlichen General Commiſſion zu Merſeburg iſt der ſeitherige
BüreauAſſiſtent Erx leben zum Secretair befördert und der bisherige
BüreauDiätar Militair Anwärter Stephen zum Büreau Aſſiſtenten
ernannt worden Perfonal Veränderungen und Ordens Verleihungen
bei den Juſtizbehörden im Departement des Appellationsgerichts in
Naumburg Dem Kreisgeric tsrath Raſch in Eilenburg iſt der Rothe
Adlerorden 4 Cl mit dem Abzeichen für 50 rig Dienſtzeit verliehen
Dem Rechtsanwalt und Notar Juſtizrath Schultze in Weißenfels iſt
die nachgeſuchte Entlaſſung aus ſeinen Aemtern unter Verleihung des
Rothen Adlerordens 4 Cl ertheilt Der Kreisrichter und Abtheilungs
Dirigent Ha acke in Sangerhauſen iſt zum Kreisgerichtsrath ernannt
Der Kreisrichter Kühne in Gefell iſt an das Kreisgericht in Merſeburg
verſetzt Die Verſetzung des Kreisrichters Helf in dere an das
Collegium des Kreisgerichts in Liebenwerda iſt auf deſſen Antrag zurück
genommen Der Stautsanwaltsgehülfe Luther in Tilſit iſt an die
Staatsanwaltſchaft in Naumburg verſetzt Der Rechtsanwalt und Notar
Geiſel in Eisleben iſt geſtorben Der Gerichts Aſſeſſor Kube in
Pleſchen iſt zum Kreisrichter bei dem Kreisgericht in Liebenwerda er
nannt Die Referendarien Heine und Märtinius ſind aus dem
Departement des Appellationsgerichts in Naumburg in das des Ap
pellationsgerichts in Halberſtadt und die Referendarien Brieſen und
Richter aus dem Departement des Kammergerichts in das des Ap
pellationsgerichts in mann Dem Referendarius Dr Sickel
in Halle iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte ertheilt
Der Rechtscandidat Hugo Bittag iſt zum Referendarius ernannt Dem
KreisgerichtsSecretair Latkermann in Delitzſch iſt der Character
als Canzleirath verliehen Der Gerichts und Depoſitalkaſſen Rendant
Hänſchel in Suhl der Depoſitalkaſſen Rendant Hil le in Eisleben
der Kreisgerichtsbote Executor und Gefangenwärter Kirchhöfer in
Schweinitz ſowie der Kreisgerichtsbote Executor und Gefangenwärter
Frohberg in Dommitzſch ſind geſtorben Dem Kreisgerichtsboten
Executor und Gefangenwärter Banſe in Schleuſingen dem Gefangen
wärter Enterlein in Suhl dem Kreisgerichtsboten und Executor
Köhn in Erfurt ſowie dem Kreisgerichtsboten und Executor Borr
mann in Hettſtedt iſt die erbetene Penſionirung vom 1 Auguſt c ab
bewilligt Es ſind verſetzt der Kreisgerichtsbote und Executor Moritz
in Eisleben an die KreisgerichtsCommiſſion in Mansfeld der Kreisge
richtsbote Crecutor und Gefangenwärter Peſchau in Weißenfels als
Bote und Executor an das Kreisgericht in Zeitz und der Kreisgerichts
bote und Executor Heinicke in Zeitz in gleicher Eigenſchaft ſowie als
Gefangenwärter an die Kreisgerichts Commiſſion in Weißenfels Er
nannt ſind der Hülfsbote invalide Unterofficier Roßberg in Torgau
zum Gefangenwärter und der invalide n e in Belgernzum Boten und Executor Beide bei dem Kreisgericht in Torgau in
en der Hülfsbote invalide Unterofficier Leopold in Nebra zum

oten und Executor bei dem Kreisgericht in Eisleben Für den
Stadtbezirk Hohenmölſen iſt der bisherige Schiedsmann Gerichts Coanzliſt
Hötz el daſelbſt von Neuem zum Schiedsmann ewähſt und verpflichtet
worden Für den VIII Landbezirk im Kreiſe Merſeburg ſind auf die
Periode 1873/752der bisherige Schiedsmann Ortsrichter Lufs ky in
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um Stellvertreter gewählt und verpflichtet worden
Schiedsmann und der rie

r an rrI Die deutſchen Univerſitätsſtädte
J

Unter den 20 vollſtändigen Univerſitäten die das deutſche Reich
noch zählt finden wir zunächſt zwei Reſidenzſtädte Berlin und
München In der erſtern die nicht nur Reſidenz ſondern auch
Großſtadt iſt verſchwindet der Student ganz und wir finden daß
die welche in Berlin ſtudirt haben meiſt Petit mäitres und fein
geſellſchaftlich gebildete Leute ſind oder wenigſtens ſein wollen
das Burſchikoſe und Studentikoſe fällt weg Anders iſt das ſchon
in München Wir haben da zwar auch eine Reſtdenz aber es iſt
mit den ſüddeutſchen Reſtdenzen wie mit dem ſüddeutſchen Militär
ſie machen gar nicht ſo viel Weſens von ſich Jn München be
merkt man lange nicht ſo viel von der Reſtdenz als in einer ſol
chen Duodezreſtdenz wie Braunſchweig da raſſeln keine langen
Züge von Hofequipagen mit bepuderten und bezopften Kutſchern
Lakaien Vorläufern Vorreitern c durch die Straßen Jn Mün
chen ſindet noch ein durchaus friſches ſtudentiſches Treiben Raum
und Freiheit Während ſich Jemand wochenlang in Berlin auf
halten kann ohne zu merken daß hier ein Muſentempel iſt ſo
braucht man in München nur einen Tag zu ſein und wird die Exi
ſtenz einer Univerſität gewahr

Weiter finden wir Univerſttäten in großen volk und gewerbe
reichen und eben ſo in mehreren handeltreibenden Städten ſo
in Berlin München Breslau Königsberg Leipzig Halle Würz
burg und Straßburg Dieſer Umſtand vertheuert nicht allein das
Studentenleben ſondern macht es auch unerquicklich weil hier der B
Student nicht dominiren kann die Philiſter ſind zu zahlreich und
haben auch zu viel Geld Endlich finden wir nun noch mittlere
und wirklich kleine Städte mit Hochſchulen begabt Da haben wir
unter den erſtern Roſtock Bonn Kiel Greifswald Freiburg Hei
delberg unter den letztern Göttingen Erlangen Gießen Jeng
Marburg und Tübingen Was nun die Eigenthümlichkeiten dieſer
mittlern und kleinern Univerſitätsſtädte anbelangt ſo zeichnen ſie
ſich vor jenen großen und größern durch eine außerordentliche Frei
heit und demgemäße unbeſchränkte Entfaltung ſtudentiſchen Lebens
und Treibens aus Jn Gießen habe ich ſelbſt geſehen daß zwei
Studenten aus der Stube des einen Tiſch und zwei Stühle mitten
auf die Gaffe ſtellen Bier trinkend und ſchmauchend ſitzen
und jeder Wagen jeder Reiter jeder Schubkarren und jeder Fuß
gänger weicht zur Seite Das dürfte ſchon in Halle z B nicht
vorkommen Darum ſind Marburg Tübingen Jena Gießen noch
die eigentlichen Heimſtädten des alten freien Studentenlebens weniger
jetzt und ſchon länger Göttingen wo unter dem Welfenregiment
ſchon viele Steifheit einriß ſo fidel es früher dort zuging weniger
auch Erlangen wo der ſtreng lutheriſche Character der Univerſität
zu ſehr durchblickt S

Die Beſchaffenheit der deutſchen Univerſttäts Städte an
langend ſo haben wir unter ihnen ſchöne und häßliche ſchön und
nicht ſchön gelegene Zu den ſchönen Univerſttätsſtädten gehören
immerhin wenn wir unſere Anſprüche nicht gar zu hoch ſpannen
Berlin größtentheils mit geraden breiten Straßen meiſt neuen
oder doch anſehnlichen Häuſern ganz und gar in der Ebene gele
gen Jhm ſo ziemlich gleich München Sodann rechnen wir noch dazu
immer vorausgeſetzt daß man beſcheidene Anforderungen ſtellt
Leipzig Göttingen Breslau Straßburg Würzburg Bonn Kiel
Freiburg dieſe letztern ſehr regelmäßig in den meiſten Theilen an
gelegt und wo die Straßen ſich die Berge hinanziehen anders
Erlangen zum Theil Chriſtianſtadt gleichfalls ſehr regelmäßig
und Jena Aber wirklich häßliche ſchlecht gebaute und ſchlecht an
gelegte ſind Königsberg Greifswald Marburg Gießen Roſtock
Heidelberg und leider zum größern Theil auch Halle Jn Rück
ſicht der Lage oder natürlichen Umgebung iſt es aber merkwürdig
daß meiſt die häßlichſten Univerſitätsſtädte die reizendſten Genüſſe
für Naturfreunde bieten So zunächſt das enge winkliche und mit
erbärmlichen Häuſern verſehene Heidelberg welch reizende Lage
So das finſtere melancholiſche Tübingen wie ſchön die Umgebung

Eiſenbahn
W

e
7 e

franzöſiſchen Nordbahn

den kann Magdeburg den 20 Mai 18738
Die Diürectorien

ab findet im Warteraum des hieſigen Perſonenbahnhofes
Auction pettenloſer und bisher nicht retklamirter Fundgegenſtände aus dem Per
ſonenverkehre pro 1872 ſtatt

Reklamationen ſind vor dem Verkaufstermine an die unterzeichnete Verwal
tung zu richtend Verwaltung des Haupedepots

Auszug eines Subhaſtationspaten
Donnerstag den 26 Junt d
nämlich 3 Weidenkobeln dem mit Roggen beſtellten Plane
121 DRuthen und 47 Morgen Acker wovon Morgen mit
Morgen mit Hafer 14 Morgen mit Kartoffeln

Magdeburg Halberſtädter und
Magdeburg CöthenHalle Leipzig

Seit dem 1 d M beſteht im Verkehr von Stationen der
nach Leipzig Halle Nordhauſen und Eisleben

ein SpozialTarif für den Transport roher Steine in Wagenladungen von 200
Ctrn welcher bei unſeren Expeditionen der genannten Stationen eingeſehen wer

Thüringiſche Eiſenbahn
Am 5 und 6 Jnni d J Vormittags von 10 Uhr

J ſollen an hieſiger Gerichtsſtelle
I das Butzemann ſſche Coſſathengut Nr 37 in Werdershauſen mit Zubehör

und Futterkraut und 21 Mor
gen mit Gerſte beſtellt ſind abgeſchätzt mit Rückſicht auf den für die Fuchs

a

Bequ atett Hohn rechende Mar wi h Lage

V rzüge hinſichtlich der Lage haben überhaupt mehr oder weniger Wirzburg Freiburg aber bedeutend weniger als Heidelberg

und Tübingen etwa wie Marburg Bonn Kiel Gießen Jena
Göttingen und etwa noch Halle
Beziehung Greifswald Königsberg Breslau Straßburg Roſtock
Erlangen vor Allem aber die beiden größten Berlin und München

Der S t u e d PetersbDer Schah von Perſien Naſſr edDin der jetzt in Petersburgals Gaſt weilt im re e geboren und im Sltober 1848 zum
Throne berufen Er ſteht alſo gerade jetzt im beſten Mannesalter
Obwohl in ſeiner Jugenderziehung ganz vernachläſſigt hatte er Glück
einen der begabteſten und redlichſten Männer Perſiens MirſaTagji
Khan zur Seite zu haben der auch nach dem RegierungsantritteNaſſr edDin s hoch vier a lang deſſen Premier Miniſter war
Unter dieſes Mannes Einfluß het u NaſſredDin vermöge ſeiner
natürlichen Be Nur emporgearbeitet und beſitzt eine für einen orien
taliſchen Herrſcher jedenfalls hervorragende Bildung Zeitgemäße Re
formen und Civiliſationsverſuche deuten rigen den Ernſt und die
Beharrlichkeit eines Strebens nach Beſſerung der Zuſtände in Perſien
auf den verſchiedenſten Gebieten an ſo die Anlage von Wegen Stra
ßen und jetzt auch eines Eiſenbahnnetzes endlich die wer Be
chickung der Wiener Weltausſtellung Schon ſeit einer Reihe von

Jahren wurden ausländiſche Offiziere nach Teheran berufen um eine
Heeresorganiſation nach europäiſchem Muſter vorzunehmen wobei un
ter den Truppen vor Allem Disciplin regelmäßige Bekleidung Ver
pflegung und Beſoldung eingeführt wurde Schah Naſſr edDin iſt
der erſte König von Perſien der es wagt im Widerſpruch zur Tra
dition und Koran die Marken ſeines Landes zu verlaſſen um den

oden des ungläubigen Weſtens zu betreten Am Vorabende ſeiner
Abreiſe aus Perſien als ſein Geburtstag in der Hauptſtadt feierlich
begangen wurde verſammelte der Schah die Großen des Reiches die
Miniſter und fremden Geſandten um ſeinen Thron und hielt eine be
deutungsvolle Anſprache welche den Anbruch einer neuen Aera in
Ausſicht ſtellt Die Reiſe des Schah iſt auf drei bis vier Monate
berechnet während welcher Zeit er außer Petersburg auch noch Ber
lin London Paris und Wien zu beſuchen gedenkt Als der Schah
von Perſien am 19 d in Moskau eintraf trug er einen auf zwei

Millionen n GalaAnzug dunklen Ueberrock und Beinkleider
mit der bekannten perſiſchen e Kopfbedeckung
Das Oberkleid zeigte nicht die reichen Go dverzierungen der Würden
träger war aber ganz mit ungewöhnlichen großen Diamanten und
Rubinen bedeckt auch die Bouillons der Epauletten waren sgrn aus
Diamanten gebildet Die Perſon des Herrſchers Perſiens ſelbſt iſt
en und wohlgebildet Geſichtsform Ausdruck und Farbe völlig

orientaliſch
Auch noch nicht dageweſen Die trierſche Volkszeitung erzählt

Es iſt ein alter durch vieljährige Uebung geheiligter Brauch daß die
Bettler der eigen Stadt Trier am Sonnabend Vormittag Umgang
in der Stadt beſonders in dem heiligen Quartier hinter dem Dom
und auf dem lateiniſchen Wege halten Am letzten Betteltag nun er
klärten die armen Leute ſie ſeien mit dem bisher gereichten Kreuzer
nicht mehr zufrieden es müſſe mindeſtens das Doppelte verabfolgt
werden alles ſei theurer geworden Fleiſch Butter Eier Schuhe und
ſonſtige Lebensbedürfniſſe und die Sonnabends gereichten Kreuzer er
laubten nicht mehr Sonntags Morgens zum Kaffee Kuchen zu eſſen
und Nachmittags ſich ein ExtraVergnügen zu verſchaffen Einige der

mitleidigen e erklärten t entſchloſſen ſtriken zu wollen
worauf die armen Leute ihrerſeits erklärten mit dem Gebete für das
Seelenheil des Gebers gleichfalls Arbeitseinſtellung u machen Das

war Trumpfaß Die Wirkung blieh nicht aus der Lohn für das Ge
bet wurbe verdoppelt

Eine recht luſtige Komödie ſpielte ſich wie berliner Blätter er
zählen am Himmelsfahrtstage in Lichtenberg bei Berlin ab Auf einer
ort improviſirten Bühne produzirte ſich ein Tanzbär der unter leb

haftem Applaus aller Umſtehenden und unter Dre r en
und obligaten Peitſchenhieben eines italieniſchen Jmpreſario allerhand
poſſierliche KHunſtſtückchen ausführte Plötzlich ſtellte jedoch dieſer recht
in ausſehende Thierkünſtler die Arbeit ein und rief in echtem Ber
iniſch aus Det paßt mir nich mehr nu hört der Zauber uff Und
mit einem mächtigen Sprung war der Herr Tanzbär hinter den Kou
liſſen verſchwunden Die wilde Beſtie erſchien wenige Minuten darauf
wieder vor den Lampen und produzirte ſich nun als richtiges Berliner
Kind welches erklärte daß es das Engagement als Tanzbär aufgegeben habe weil ihm der Herr Direktor ſut die winzige Gage allzuſehr

mit der Peitſche zugeſetzt habe Der nunmehr entpuppte Thierkuünſtler
c 2

Elnbruch Jn der Nacht zum 20
d M iſt in dem Hauſe Lindenſtraße 3
ein Einbruch verübt worden und zwar

kaſten eines Tiſches erbrochen Die Diebe
welche mit leeren Händen haben abziehen
müſſen haben Fußſpuren hinterlaſſen von iſt
denen die eine auf einen kleinen mit mo
dernen Stiefeln bekleideten die andere

Adreſſen

erregte

j

Weniger bedacht ſind in dieſer Fr

f be

ecker iſt am Sonntag den a wieder auf deut
em Boden elangt Der Redacteur der Gartenlaube empn von ihm ne Depef e aus Bremen Herzlichen Dank für

Willkommen Auf baldige Begegnung in Leipzig Hellauf Deutſchland

in Braunſchweig zu ſeinem 5jährigerr Jubiläum als
gende ſinnige Strophen nach dort geſandt

er 80 Jahre durchgelebt
Schon 70 wachend durchgeſtrebt
Vor 60 hat das Schwerk getragen
Seit 50 mit der Feder geſchlagen
Der iſt fürwahr ein Jubilar

Wie s einen giebt all 100 Jahr
Herr Heuſinger iſt nämlich gleichzeitig 80 Jahre alt

vj äöÖ
Handel und Verkehr

etersburg 24 Mai Die Reichsbank hat den Discont von 5un und den Lombard Zinsfuß von 6 auf 53 Prozent herabgeſeßt

Der diesjährige Internationale Productenmarkt in
i wird Sonntag 14 Juli in den Räumen des Schützenhau
ſes abgehaltenSie ſeit länger als Jahresfriſt ſchwebenden Poſtunterhandlungen

mit Schweden ſind nunmehr ſo weit gediehen daß die Vollziehun
des Vertragsaktes in den nächſten Tagen zu erwarten ſteht Da
Porto wird auf den Satz von 24 Sar für den einfachen Brief von
15 Grammen die Taxe für Zeitungen ſonſtige Druckſachen und Wag
renproben auf den Satz von 4 Groſchen ermäßigt und zugleich der
Gewichtsſatz von 40 auf 50 Grammen erweitert

Börſenverſammlung in Halle
am 27 Mai 1873

en 1800 dis e e be
oggen ilo 64 r bezGeiſte 1000 Kilo Chev fehlt Landgerſte 71 72 Thlr bez

Gerſtenmalz 50 Kilo hieſiger auf 54 Thlr gehalten Vorräthe geräumtafer boe Kils 53 54 Thlr e
ülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Verkehr

mmel 50 Kilo wurde auch heute nicht angeboten für hochfein ſind
Käufer geneigt 11 r anzulegen

Wicken 1000 Kilo ohne Geſchäft
Mais 1000 Kilo ohne Geſchäft
Lupinen 1000 Kilo an eſ r
Kleeſaaten 50 Kilo ohne Geſchäft
Oelſaaten 1000 Kilo ohne Geſchäft
Stärke 50 Kilo iſt bei anziehenden Weizenpreiſen in feſter Haltung

und unter 93 Thlr incl fehlt es an Abgebern
Spiritus 10 000 Liter pCt loco Kartoffel 184 Thlr Rü

ben 18 Thlr bez
Rüböl 50 Kilo feſt I1 Thlr b
Prima Solaröl 50 Kilo preishaltend loco und nahe Termine 47 4

Thlr incl bez Herbſt und Wintertermin 43 44 Thlr incl nach
Qualität bez

Petrolenm deutſches 50 Kilo unverändert
Rohzucker 50 Kilo mäßiges Geſchäft zu billigen Preiſen
Rübenſyrup 50 Kilo 35 4 Thlr bez
Rübenmelaſſe 50 Kilo 41 42 Sgr
Kartoffeln 1000 Kilo Speiſe 15 16 Thlr

le ime 50 Kilo 13 Thlr bez
aumenen geſucht

Oelkuchen 50 Kilo hieſige 24 Thlr zu notiren
Futtermehl 50 Kilo 24 23 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 27 28 Weizen 14 13 Thlr bez
Heu 50 Kilo 14 1 Ahlr
Langſtroh 50 Kilo 224 Sgr bez

Gardinen Reste
in verſchiedenen Längen von 10 16 Ellen ſind in allen
Sorten zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen vorräthig bei

4 Ruth Co
Stelle Geſuch

Ein Mann in geſetzten Jahren der
unter Anwendung einer Brechſtange Jm im Schreiben und Rechnen nicht uner

J s toirs w die Schub fahren iſt ſucht als Kaſſirer oder Boteen e i n u S Stellung da ſelbiger mit den Ortſchaften
4 Meilen im Umkreiſe von Halle vertraut zigerſtraße 6

Ztg unter B Z 54 oder auch auf der
Poſt unter gleicher Adreſſe niederzulegen

Ein gutes Arbeitspferd 8 Jahre

bittet man in der Exp d
zur diesjährigen Qued

aber auf einen größeren Fuß ſchließene Dachdeckergeſellen ſuchtläßt Anzeigen über die Perſonen der Diebe Heine Schieferdeckermſtr Moritzkirche d Carl

Loo b lotterie ſind à 1

zu haben in der Annoncen Expedition
erſuche ich mir zu erſtatten

Halle a/S den 24 Mai 1873
Der Staatsanwaltdie öffentliche

Auction
2 Teſchler

erhalten Arbeit bei 8 Wochenl
Alb Meißner Weidenplan 8

von Rudolf Mosse
Halle aſS gr Berlin Nr 11

Zum Gardinenſtecken empfiehlt
ſich Henriette Wecks alt Markt 11Donnerstag den 29 Mai Vorm von

10 Uhr an verſteigere ich gr Ulrichs
ſtraße 13 feines Mahagoni Mobiliar

M Tiſchlergeſellen werden geſucht

Robert Günther
Al er Markt 22

Gründlicher Clavierunterricht wird vil
lig ertheilt Zu erfrag in d Exp d Ztg

als Schreib Kleider und Wäſchſekre
tair s Sopha s Komoden ovale Tiſche
Stühle gr und kleine elegante Goldtes Ein ordentlicher

wird für 2 Pferde geſ Bauhof 5 1 Tr
zuverläſſiger Knecht Arbeit geſucht Näheres in d

Exped d Ztg
rahmſpiegel 6 Oelgemälde 1 Pianino Ein Torfmacher geſucht Unterplan 5

kiſte u drgl m J H Brandt
Auction

Freitag den 30 Mai er
Nr 30 von

Roggen

Ich ſuche noch einen Lehrburſchen

W Messe Mechaniker
geſucht Gottesackergaſſe I

Lehmſteine WMartinsgaſſe 2

Nachmittag 1 Uhr verſteigere ich Ein Burſche von 14 bis 16 Jah ſind in größeren Poſten abzulaſſen wer
den auch auf Verlangen nach dem Bau

4

riftſteller Major a D HeuſiKlaus Groth hat dem Schriftſ i Saafiene i

alt ſteht zum Verkauf in Halle Leip

linburger Pferde

Ein Burſche wird zu leichter

Anſt Aufwartung ſofort oder 1 Juni

ſchen Eheleute aufhaſtenden

2290 6 3
vom Käufer zu übernehmenden Auszug auf

2 das Butzem an nſſche Wandelgrundſtück an der Fuhrt bei Werdershauſen von

2 Morgen beſtehend aus 5 Morgen Wieſe und 14
Roggen beſtellt abgeſchätzt auf 600

3 die auf Sa 502 abgeſchätzte diesjährige
und Wieſen und von 94 Morgen Pachtacker von welchem letztern 6 Mor
en mit Gerſte 2 Morgen mit Rüben und 14 Morgen mit Kartoffeln be
tellt ſind

4 1 Wagen 3 Eggen 1 Walze und Krümmer abgeſchätzt auf 21
auf das Meiſtgebot verkauſt werden Das Subhaſtationspatent iſt an Gerichtsſtelle
angeſchlagen und im Anhalt Staats Anzeiger abgedruckt

Gröbzig den 22 April 1873
Herzoglich Anhaltiſche Kreisgerichts Coinmiſſton

M raus
Eiſchlergeſellen auch auf geſchweiſte Arbeit werden fort

während angenommen bet
ar Bettenborn Meublesfabrikant

Eine geübte dutz nach e rin Kndet Dauer de
Beſchäftignng v d Keginn Aer a

a

Ernte von den obigen Aeckern

Morgen Acker mit

Barfüßerſtraße 2 verſch Mah
Möbel darunter Schreibſecretair 1 Ser
vante 1 Sopha Rohrſtühle ferner
Kleiderſchränke Tiſche Bettſtellen 1 g
Fahrſtuhl Stutzuhr Kleidungs
ſtücke ſowie verſch Hausgeräth

W MIste Auct Com
Wohunngs Markt
Zu vormiethen

Magdeburger Chauſſee 3 ein fein möbl
Zimmer ſogleich zu beziehen

Zu miethen geszuecht
Von einem ruhigen Miether eine Wohnung im rei von 60 70

Adr erb Brauhausgaſſe 16 i Laden
on einem anſtändigen Mädchen ein klei

nes Stübchen ſofort oder zum 1 Juli
Zu erfragen an der Morißfkirche 5

I Hof 2 T rechts

w ſind billig zu
rig gr Ritterg 1

thürſge Kleider und Waſchſchränte Eine geſunde Frou wünſcht ein Kind

i

ren ſindet bei gutem Lohn Veſchäftigung
in der Ziegelei zur grünen Aue

W Kochmamſells Köchin
nen reinliche Mädchen für Küche
und Haus J Mädchen für Dame
3 Kellner 2 Kellnerburſchen
u 4 Hausburſchen erhalten ſof
Stellen durch das Compt von Frau
Binneweiß gr Märkerſtraße 18

Ein ord anſt Mädchen welches
ſchon längere Zeit in Halle gedient hat
wünſcht per 1 Juli anderweit gut Dienſt
Es wird beſonders auf gute Behandlung
geſehen Adr unter Chiffre M R 108
bittet man i d Exp d Ztg abzugeben

Ein anſtändiges Mädchen wird in
Schlafſtelle geſucht Luckengaſſe 12

Ein ſunges Mädchen von 14 dis I
Jahren wird geſucht Harz 42

zu ſtillen Zu erfr in der Exp d Ztg
Ein Kind welches an die Venſt ge

platz befördert C Boeck Zimmermſtr
am Geiſtthor Böckſtr 2

Mehrere Vivlinen Trompeten
Trommeln u ogl ſind zu verk bei

Tittmann Bäckergaſſe 1
Gutgearbeitete Sopha verk Geiſtſtr 29

verk gr Ulrichsſtr 17 2 Tr

B Sommer gr Ulricheſtr 17
Alte Sopha fauſt Geiſtſtr 2 4
Ein fettes Schwein verkauft Haugaſſe m
Ein ſettes Schwein verk Fleiſcherg A

Ein blauer engliſcher Kropftaubert
entflog Geg Bel abz gr Ulxichsſir 24

Am Sonnabend ein doß verl
ſchwarz mit lila Tupfen
nung abzugeen Niemeyerſtr 4 part

Ich warne Jedermann meiner Fran

mann auf Namen zu b
indem ich keine Zahlung leiſtelegt werden kann wird geſucht Giebi

r
chenſtein Reilsſtraße 7

h

Fr Hempel
u

v v

e e

Ein Schreibepult mit Glasaufſatz zu

Gr und kl Kiſten hat zu verkaufen

e San en eng e
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B Reichenbach

Ausführung werden zugeſichert

M in Leipzig bei A Th Lechla in Lützen bei A Weber in

Ah

u h n 8 e
e

e

h R e e h he r v a ort e 5t er e c S e e m e u v e d tc e u 2 nt e e
r 4

an Sommerhosen in Buckskin à Stück 2 Thlr

Ida Böttger
Halle a gr Ulrichsſtraße 58

Lager Weisser Gardinen jeden Genresl
in größter Auswahl

Veue SendunDamentaschen Rohrrörpe Palmenkörbe

empfiehlt zu billigen Preiſen O P Ritter gr Ulrichsstr 42

e

e e

Sommer Veberzieher von 6 Thlr an vorjährige 3 Thlr Sommer Anzüge Rock Hoſe Weſte egal von 8 Thlr
Knaben Anzüge von 1 Thlr an Drelljoppen 20 Sgr u ſ w u ſ w

Einem hochgeehrten Publikum von Halle u Umgegend
empfehle ich mein reich aſſortirtes Lager in

Stroh Capott Hüten
in größter Auswahl ſowie auch Blonden Tülle Bän

der Blumen u ſ w zu den billigſten Preiſen
Antonie Wels gr Ulrichsſtr 50

Hut und Mützenfabrik
hält Lager aller Sorten Hüte Mützen shlipse Hand
schuhe in größter Auswahl zu billigen Preiſen

e Zur Aufbewahrung von Pelzſachen gegen Motten und Feuersgefahr ciürfen treten in Folge Beschlusses der General Versammlung fol
empfiehlt ſich B Reſchenbach Kürſchner

gr Ulrichsſtraße 47

Molzdraht Rouleauuxfür den Sommer beſonders zu empfehlen ſowie dergl Jalousien ſehr
preiswürdig bei Friedr Arnold am Markt

Eine Parthie MoIFSPRaBnrOoOnIea X alteres Fabrikat um
damit zu räumen zur Hälfte des Preiſes bei

Friedr Arnold am Markt
In meinem Bureau gr Verlin 16hb werden ſchriftliche Arbeiten ſowohl

uriſtiſchen als adminiſtrativen Jnhalts gefertigt eben ſo auch Rath und Belehrun
gen in dieſen Fächern mit Sachkenntniß ertheilt Ebenſo empfehle ich mich zum
An und Verkauf von Grundſtücken zur An und Ausleihung von Kapitalien ſo
wie zum Abſchluß von Lebens und Feuerverſicherungen Discretion und prompte

A RIeeser
directen Bezüge ist unser

Halle
Nach Eintreffen unserer diesjährigen

Lager von

Blauem u Rothem Englischen Dachschiefer
bester Qualität aus den renommirtesten Brüchen in allen gangbaren Di
wmensionen wieder reichhaltig complettirt und halten nun solches zu den
billigsten Preisen empfohlenalinknharädt Schreiber Veue Promenade 12

S

Der Königtrank
Weitere beim Erfinder des Königtranks eingegangene Anerkennungsſchreiben

49,732 Lande bei Bergedorf d 9 1 73 Dank Jhrem König
trank durch welchen ich von der Waſſerſucht geheilt bin

J Delventhal
49,838 Culmbach den 12 1 73 Nach achttägigem Gebrauch

des Königtranks iſt meine Bruſt bedeutend erleichtert und die Schmerzen

haben nachgelaſſen J Korn49,850 Eſchenrüge b Neuſtadt 12 1 73 Nach Verbrauch von
3 Fl Königtrank fühle ich mich bedeutend wohler von meiner Athem
noth bin ich vollſtändig befreit auch beſſert ſich ſchon mein Bruſt

leiden B Wiegand49,919 Waldow b Cremerbruch d 14 1 73 Jhr geſchätztes
Fabrikat hat meiner Schwiegermutter weſentliche Dienſte geleiſtet und hoffe

J daß ſie in Kurzem ganz hergeſtellt ſein wird ſie ſchläft jetzt die ganzen
Nächte ruhig und hat guten Appetit Der Magenkrampf iſt ſeit ſie
den Königtrank nimmt nicht wieder eingetreten Karl Schalke

50,242 Memel 22 1 73 Mit einer Flaſche Königteank habe
ich eine wunderbare Kur vollbracht Ein Kind litt an Kopfentzün

dung der betrübte Vater gab es bereits auf als ich ihm zuredete eine
Flaſche Jhres Trankes zu gebrauchen Am anderen Morgen war der Kleine
bedeutend beſſer und iſt jetzt ganz geneſen G H Block

50,248 Weikersheim 20 1 73 Jhr Trank hat mir vortreffliche
Dienſte gethan Jch leide ſchon ſeit 4 Jahren an Gicht und habe ſchon
verſchiedene Kuren gebraucht aber kein Mittel hat ſo ſchnell und wohl

J thätig gewirkt als dieſer Trank F Blaſenbrey
50,227 Zaandam in Holland 25 1 73 Zu meiner Freude

J bin ich im Stande die Realität des Königtrank zu beſtätigen Kaas Out
J hof wohnhaft hier litt ſeit mehreren Jahren an Magenſchwäche
nach Verbrauch von 3 Fl Königtrank iſt derſelbe wieder völlig hergeſtellt

Am Dorpema
50,362 Waldow b Cremerbruch 28 1 73 Ich erſuche Sie

nochmals um gefl Ueberſendung von 12 Fl Königtrank da er in meinem
Hauſe unentbehrlich geworden iſt Meine Schwiegermutter weiß jetzt von
keinen Schmerzen ſondern fühlt ſich geſund wie in früheren Jahren und
ſagt Jhnen hiermit ihren tiefgefühlteſten Dank K Schalke

50,399 Baelow 29 1 73 Nach Verbrauch von 7 Fl Jhres
heilſamen Königtranks bin ich gänzlich befreit von Rheumatismus u
Krämpfe auch die Lähmung am Armee iſt geheilt wofür ich Jhnen

danke Wittwe Korth
Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtranks

Wirkl Geſundheitsrath Hygieist Karl Jacobi
Berlim Friedrichſtr 208

Die Flaſche Extrakt zu dreimal ſo viel Waſſer koſtet in Berlin einen
halben Thaler außerhalb incl Fracht in Deutſchland 16 od 17
J Sar 1 fl rh in Halle a/S bei Ferd Hille in Allſtedt bei
H C Günther in Alsleben bei W Wenndorf in Delitzſchbei Reinhold Düller Kolchgaſſe 335 in Eilenburg bei E
Tſchirſch in Eiſenach bei C Heß in Eisleben bei Th

WMerckell in Friedeburg bei F Schröder in Gräfenhain
chen bei H F Streubel in Hettſtädt bei Carl Hartmann

Merſeburg bei Guſtav Elbe in Naumburg bei L Lehmann
in Nordhauſen bei H C Buhtz in Sangerhauſen bei Mo
ritz Lüttig jun in Schafſtedt bei Carl Apel in Zeitz bei

ittig in Zörbig bei R Kotſch in Torgau bei
DomnickS E

gr Ulrichsſtr 47

Capelle 5 Geſchwiſter Wohltrab aus Böhmen Anfang 48 Uhr

über die nahe Wiederkunft Jeſu Chriſti und die Erfüllung

Poröse und MHohlsteine offerirt

e een e
55
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Niederlage der Dresdener Peldschlösschen Bierbrauerei in
Flaſchen und Seideln Reichhaltige Spei ekarte Vorzügliche echte
Bordeaux und Rheinweine

bst vom BRaum zur Zeit
Täglich fräsche Milch saure Miülch

F G Demuth Neunhäuser 34
Leinen u Wäsche Lager

Betten u Bettfedern Geschäft
empfiehlt seine mannichfaltigen Artikel dieser Branche zu reellen Einkäufen

MunstvereinDie diesjährige Ausstellung des Kunst vereins im
untern Saale des Schützenhauses zu Halle beginnt mit dem 29 Mai
und dauert circa vier Wochen Der Besuch der Kunst Ausstellung steht
den Vereins Mitgliedern unentgeltläch Fremden gegen ein Ein
trittsgeld von 5 Sgr frei Betreffs der Abonnements Karten
welche für die Bauer der Ausstellung giltig
sind aber mur von denjenigen Personen auf de
ren Namen sie ausgestellt sind benutzt werden
gende Bestimmungen ein

l Mitglieder des Vereins erhalten für die im S 15 der Statuten ge
nannten Glieder ihrer Familie Eintrittskarten zum Preise v 10 Sgr
oder Familien Billets zum Preise von 1 Thlr ohne Beschränkung
der Zahl jedoch nur auf den Namen der einzelnen Familienglieder
lauutend

2 Porsonen welche nicht Mitglieder des Vereins sind können derartige
Abonnements Karten zum Preise von 4 Thlr lösen

3 Personen jedoch welche noch kein selbständiges Hauswesen oder
Geschäft besitzen können dergleichen Abonnewents Karten zu dem
Preise von 20 Sgr erhalten

Listen zum Beitritt und Exemplare derStatuten liegen an der Kasse Vor
Wegen Ankaufs von Gemälden u s w wendet man sich an den

Stadtrath Fuhbel oder an den Conservator Voigt
Kindern wird der Zutritt nur unter Aufsicht Erwachsener gestattet
Die ausgestellten Kunstwerke werden dem Schutze aller Besuchen

den bestens empfohlen

Die kleine Gemälde Lotterie
wird auch in dieeem Jahre statttinden Wir hoffen auf eine um s0
grössere Betheiligung als der Preis der Actie nur 15 Sgr beträgt und
die Einnahme zum Theil jüngeren und unbemittelten Künstlern zufliessen

wird Der Vorstand des Kunst Vereins
CAMBMME IBA VID
Mittwoch den 28 Mai
Srosses ConCcert W
Anfang 74 Uhr Entree 2 Sgr

Abonnementskarten gültig O BRörner
Restaurant Kühler Brunnen

Auf vielfaches Verlangen Montag den 26 Dienstag den 27
und Mittwoch den 28 d Mts Con C er der berühmten Damen

Das Dampfboot LIDA fährt täglich um
14 Uhr von Halle hinter der Weintraube zum Bade Weu
ragoczi und um 64 Uhr zurück An Sonn und Feſttagen
fährt es außerdem um 7 Uhr früh aus Halle und Abends
nach Bedürfniß mehrere Mal zurück bis zur Schleuſe bei
Trotha weil die Schleuſe nicht geöffnet wird

Verein der Gastwiürthe
von Halle und Vmgegendd

Donnerstag den 29 Mai Vormittags 11 Uhr Verſammlung im Stadt
garten bei Herrn Seebe

Tagesordnung Geſchäftliches
Um recht zahlreiche Betheiligung wird gebeten Der Voprſtand

Otto Rauchfuss

Verein zur Hebung der Geflügel und Vogelzucht
Verſammlung Mittwoch den 28 huj abends 8 Uhr in Meyer s

Reſtauration gr Brauhausgaſſe Der Wellenſittich Psittacus urdulatus

2 Mittheilungen Der VorſtandReligiöse Vorträge
der Verheißungen Gottes werden von Mittwoch den 28 d M jeden
Mittwoch Abends 8 Uhr im Saale der apoſtol Gemeinde gr Märkerſtr 23
für Jedermann gehalten

Aur VFVestbäckerei
bringe mein Lager von friſcher Salzbutter reiner
Schmelzbutter Rosinen und Coriänthen ſowieZuckern gemabl Raſſinade 64 Pfd für I Thlr ge
mahl Melſs 7 Pfd für 1 Thlr Brodzucker bei Ent
nahme von I Brod das Pfund von Az Sgr an in empfehlende
Erinnerung Ernst Ochse Leipzigerſtr 97
I Solters und Soda Wasser

im Ganzen und einzeln à Stück 9 H excl Flaſche empfiehlt

Mineralwaſſer Anſtalt von Carl Riesse
alter Markt 25

Gartensand
Auf ſcharfen hochgelben Gartenſand von welchem eine Probe

ladung am Ausladeſtrange des Magdeburg Halberſtädter Güterbahnhofs vis vis
dem hieſigen Friedhofe zur gefl Anſicht bereit liegt nimmt Beſtellung entgegen

M Kündzel Schloßberg A
Größere Poſten Klinker rothe Mauersteine

Corsetten
in den neueſten Facons

ſowie

Weisse Unterröcke x
mit u ohne Stickerei
empfiehlt in reicher Auswahl

Bernh Sommer
gr Ulrichsſtr 17

Gardinen
jeden Geures empfiehlt zu
billigſten Preiſen
Bernh Sommer

gr Ulrichsſtr 17

x 2
Handschuhe Hosenträger

Shlipse etc
empfiehlt zu billigſten feſten Preiſen

F Weisse fr P Bergfeld
gr Ulrichsſtr A7

Brnchbandagen
empfiehlt

F eissefrüher P Bergfeld
gr Ulrichsſtr 47

Pelzſachen übernimmt
zum Con

ſerbviren unter Garantie
J Zu her Leipzigerſtr 1

zu der am 29 Jun
cr ſtattfindenden

reneradae
Lotterie ſind à i Thlr
zu haben in den Expeditionen der Saale
Zeitung Moritzzwinger 12 und gr Ul
richsſtr 47 J Barck Co

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
und durch die Exped d Zeitung

Ein Wandertag
an den beiden Mansfelder Seen

Heimathsſtudie
aus der Graſſchaft Mansfeld

von
K Heine

zit Vignette und Kärtchen elegan brochirt
Preis 74 Sgr

Halle a/S Verlag von Otto Hendel
Dieſes Büchlein kann den Fremden welche

die Umgebungen der in vieler Hinſicht inte
reſſanten und merkwürdigen Mansfelder
Seen beſuchen wollen ſowie den Anwohnern
die für ihre Heimath und Eigenthümlichkei
ten Liebe und Intereſſe hegen aufs Wärmſte
empfohlen werden

Alte Eiſenbahnſchienen
zu Bauzwecken in ganzen und geſchlagenen
Längen in verſchiedenen Profilen verkauft

billigſt Ferd Korte
Getragene Kleidungsſtücke

kauft ſtets zum höchſten Preiſe

M Meyerheim
BVechershof 7 2 Tr

Geld
auf Pfänder gegen Rückkauf leiht
M Weyerheim Bechershof 7 2 Tr

Jeden Dienstag u Freitag
Braunbier

Brauerei v Aug Mann
Sehr ſaftigen Schweizerkäſe Boltze

Der größte Feind der Moitten iſt die

Wosquito Tinktaur
Tod und Verderben allen Motten wo
dieſe Tinktur angewendet wird daher zur
Erhaltung der Kleider Stoffe Möbel u
Waaren aller Art unentbehrlich Preis
à Fl 74 Alleiniger Verkauf bei
Louis Voigt gr Ulrichsſtr 16

Bad Wittekind
Mitiwoch den 28 Mai

Grosses Concert
Anfang 4 Ukr W Malle

Aug Mamm Schiffsſaale

n e h e

en9 n

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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